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 MEDIENMITTEILUNG    MEDIA RELEASE    COMMUNIQUE AUX MEDIAS 

 
coliquio.de – Preisgekröntes Expertennetzwerk zur Fehlervermeidung in 
der Medizin 
 
 

 Kunstfehler-Diskussion – Aktionsbündnis Patientensicherheit macht Behandlungsfehler 

transparent und verdeutlicht die Notwendigkeit von gezielter Fehlervermeidung in der 

Medizin. 

 

 Innovationspreis e-Health 2008 – coliquio.de gewinnt den diesjährigen Sonderpreis der 

Universität Bayreuth für sein Fehler-Präventionssystem. 

 

 coliquio.de – Expertennetzwerk für Ärzte, kostenlose und unabhängige 

Kommunikationsplattform für schnellen Informationsgewinn, fundierte Entscheidungen 

und mehr Patientensicherheit. 

 

 
Konstanz, 1. März 2008 – In der aktuell erschienenen Broschüre „Aus Fehlern lernen“ geben 

namhafte Ärzte erstmalig Behandlungsfehler zu. Sie unterstützen damit die Kampagne des 

Aktionsbündnis Patientensicherheit und fordern statt Verstuschung eine präventive 

Fehlerkultur mittels Berichterstattung kritischer Zwischenfälle. Fehlervermeidung in der 

Medizin ist eine wesentliche Funktionalität des Expertennetzwerkes coliquio.de, welches beim 

diesjährigen Wettbewerb „Inovationspreis e-Health 2008“ den Sonderpreis für sein 

konkurrenzloses Fehlerberichtssystem erhalten hat. Der Wettbewerb wurde vom Institut für 

Medizinmanagement und Gesundheitswissenschaften der Universität Bayreuth ausgerichtet und 

der Preis vom Bayrischen Staatsminister Eberhard Sinner übergeben.  

 

Die vorherrschende Null-Fehler-Mentalität im deutschen Gesundheitssystem verhindert eine 

nachhaltige und umfassende Verbesserung der Behandlungsqualität und Patientensicherheit. Mit dem 

Innovationspreis e-Health 2008 unterstützt die Universität Bayreuth innovative und zukunftsweisende 

Lösungen. Sie bietet damit ein Forum für neue erfolgreiche Produkte, Verfahren und Dienstleistungen 

die maßgeblich zu einem Umdenken zu Gunsten konstruktiver Verbesserung im Gesundheitswesen 

beitragen können. 

 

„Wirklich überzeugt hat uns das innovative, anonyme Berichtssystem zur systematischen Erfassung 

kritischer Zwischenfälle“, so die Juroren des Wettbewerbs der Universität Bayreuth. „Damit ist 

coliquio.de die einzige Web 2.0 Plattform, die effizient und vor allem alltagstauglich zu einer erhöhten 

Patientensicherheit beiträgt.“ 
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coliquio.de findet mittlerweile bundesweit Resonanz in Ärztekreisen. In dem Portal tauschen über 

1100 Ärzte ihr Expertenwissen untereinander aus. Als Projekt der Hochschule Konstanz ist coliquio.de 

unabhängig, werbefrei und kostenlos für alle approbierten Ärzte nutzbar. coliquio.de überzeugt durch 

die anwenderfreundliche Integration von Informations-, Kommunikations- und Reportingmodulen 

unter einer einfach bedienbaren Oberfläche. Durch anonymisiertes und strukturiertes Fehlerreporting, 

einfache Handhabung und eine universelle Erreichbarkeit über das Internet ist coliquio.de ein idealer 

Beitrag zur nachhaltigen Verbesserung der Patientensicherheit und bestens geeignet um „Aus Fehlern 

lernen“ optimal zu unterstützen. 

 

 

Über coliquio 

coliquio.de, die kostenlose und unabhängige Experten- und Kommunikationsplattform für Ärzte, ist 

im Rahmen eines Forschungsprojektes der Hochschule Konstanz entstanden. Die Gründer und 

Geschäftsführer Felix Rademacher und Martin Drees haben ihr Forschungsprojekt ganz gezielt auf 

Ärzte ausgerichtet und werden von einem Kreis erfahrener Experten aus Medizin, Wirtschaft und 

Informatik unterstützt. 

Erklärtes Ziel von coliquio ist die medizinische Qualität und Patientensicherheit durch gezielten und 

schnellen Austausch von kritischen Zwischenfällen, Erfahrungen und Wissen zu verbessern. coliquio 

ermöglicht den zeitsparenden und strukturierten ärztlichen Austausch auf höchstem Niveau. Unterteilt 

in med. Fachbereiche können medizinische Fragestellungen zu Diagnose und Therapie erörtert sowie 

neueste Behandlungs- und Forschungserkenntnisse in einem großen Kollegenkreis ausgetauscht 

werden. Durch die Nutzung moderner Web 2.0 Technologien ist coliquio einfach zu bedienen, über 

das Internet von überall zugänglich und jederzeit verfügbar. Anfang Oktober 2007 hat coliquio den 

Betrieb aufgenommen und bereits nach 5 Monaten über 1100 registrierte Mitglieder. 

 

 

# # # 

 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter: www.coliquio.de 

Weiteres Material (Logo, Screenshots, Fotos) und Pressetext-Download: www.coliquio.de/presse 

 

Kürzlich erschienen: 

 Web 2.0 Portale für Ärzte weiten ihre Angebote aus 

ÄrzteZeitung, Januar 2008, Philipp Grätzel von Grätz 

 Innovationspreis eHealth – Fab Four!, 

EHEALTHCOM, Februar 2008, Karl Jähn, Michael Reiher, Ronny Dittmar, Eckhard Nagel 

 Ärztenetzwerke im Web – Profitieren von der Gemeinschaft,  

Deutsches Ärzteblatt, März 2008, Heike Krüger-Brand 
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